   [image: Navigation ÖFFNEN] menu   Feuerwehr Notruf [image: Feuerwehr Notruf]122  [image: Warenkorb][image: Eventkalender][image: Suche] 
 
      
 
  SCHLIESSEN 
 	Home
	Organisationsmappe
	Interner Bereich
	News
	Termine und Veranstaltungen
	Landesfeuerwehrverband	Der Verband	Aufgaben
	Funktionäre
	Ausschüsse und Arbeitsgruppen


	ÖBFV
	Informationen
	Sicherheitshinweise


	Landesfeuerwehrkommando	Aufgaben
	MitarbeiterInnen
	Organisation


	Landesfeuerwehrschule	Aufgaben
	Ausbildungsunterlagen
	Angebot
	Bewerbe
	Ergebnislisten


	FDISK
	Feuerwehren	Aufgaben


	Feuerwehrjugend	Aufgabe
	Jugendgruppen
	Mitglied werden


	Salzburger Florian
	Shop	Einsatz-, Ausbildungs- & Lehrunterlagen
	Merchandise
	ÖBFV – Fachschriftenhefte
	Sonstige Druckwerke
	Sonstiges



 
  



Präsenz- und Onlineseminare Frühjahr 2024
FDISK Hilfe
BMA-Abmeldung
FW-Jugend T-Shirts
  	Home
	Allgemein
	HCP-Übung in Rumänien 08.-13.03.2017



Aktuelles
HCP-Übung in Rumänien 08.-13.03.2017
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Der Landesfeuerwehrverband Salzburg wird mit dem EU-Modul HCP „High Capacity Pumping“ von 9. – 12. März an einer Katastrophenschutzübung in Rumänien/ Timisoara teilnehmen. Internationale Einheiten und Teams aus Deutschland, Schweden, Frankreich, Niederlande, Polen und Norwegen werden auch vor Ort sein. Als Vertreter Österreichs nimmt der internationale Katastrophenhilfszug des Landesfeuerwehrverbandes Salzburg teil, ergänzt durch Einheitsteile aus dem Bereich Küche, Sanitär und Logistik des Landesfeuerwehrverbandes Niederösterreich und 2 Rettungssanitäter des RK Salzburg. Insgesamt besteht die Einheit aus 67 Männer/Frauen, 20 Fahrzeugen und 10 Anhängern.
Schwerpunkt der zu bewältigenden Aufgabenstellung ist das Bekämpfen von Überflutungen nach starken Regenfällen, aber auch die Abarbeitung anderer in diesem Rahmen möglicher Einsatzszenarien wie beispielsweise der Umgang mit Gefahrgut, verletzte Personen, Transportaufgaben, Gefährdungseinschätzungen und viele weitere Szenarien, die in einem Katastrophenfall auftreten könnten. In dieser Bandbreite sind von den Einheiten folgende Fähigkeiten unter Beweis zu stellen und zu trainieren:
• Interoperabilität der teilnehmenden EU-Module (Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit anderen internationalen, nationalen und lokalen Katastrophenschutzteams)
• Selbstversorgung in allen Belangen
• die Anwendung eigener wie internationaler Verfahren
• die Koordinationsfähigkeit im internationalen Kontext mit Organisationen und Lenkungsstrukturen der UN, EU sowie nationalen und lokalen Behörden
• die Lernfähigkeit der eigenen Einheit und Struktur
Darüber hinaus trägt diese Übung wesentlich dazu bei, die Zusammenarbeit der Landesverbände Salzburg und Niederösterreich im Rahmen einer gemeinsamen EU-Katastrophenhilfs-Modul-Einheit zu erproben.
Folgender Zeitplan ist für Rumänien vorgesehen:
Landesfeuerwehrverband Salzburg:
08.Mär.17 18:00 Eintreffen der Führungsmannschaft sowie unterstützendes Personals LFS
MEZ 20:00 Eintreffen der Fahrzeuge und der Mannschaften Mitglieder
Registrierung, Ausfassen Gerätschaften, Verpflegungsgeld
21:15 Unterweisung und initial Briefing durch TL Vanzini/SO Opelz
21:45 Verabschiedung durch LFK
22:00 Abfahrt Mot-Marsch über A1 (Öst), E60+E75 (HUN), A1 (RU)
00:30 Tank-, Raststopp und Fahrerwechsel Rosenberger Haag (160 km)
Landesfeuerwehrverband Niederösterreich:
08.Mär.17 Nachmittag Eintreffen Versorgungsdienst, Kontrolle Ausrüstung, Lebensmittel LFWS Tulln
MEZ 01:30 Eintreffen Mannschaft LFKDO NÖ, LFWS in der LFWS Tulln. Registrierung,
Ausgabe Ausrüstung, Kurzunterweisung
01:30 Abfahrt Werkstättenfahrzeug aus St.Pölten
02:00 Abfahrt und Verabschiedung NÖ LFWS Tulln
02:15 Abfahrt Einheiten Wr. Neudorf, Mödling aus Mödling
03:00 Zusammentreffen der Einheiten NÖ in Göttlsbrunn Autobahnraststätte
Gesamte Einheit:
09.Mär.17
MEZ 03:00 Zusammentreffen Einheit NÖ/TL Vanzini, SO Opelz Raststation Göttelsbrunn
Registrierung, Ausfassen Gerätschaften, Verpflegungsgeld
Unterweisung und initial Briefing durch TL Vanzini/SO Opelz
03:30 Eintreffen Einheitsteil Salzburg Autogrill Göttelsbrunn (330 km)
Tank, Raststopp und Fahrerwechsel.
Zusammenführung der Einheiten. Vorbereitung Grenzübertritt Ungarn
04:30 Grenzübertritt Ungarn Nickelsdorf (370 km)
08:00 Tank- Raststopp und Fahrerwechsel im Bereich Tatabanya/Ungarn (490km)
12:30 Tank- Raststopp und Fahrerwechsel im Bereich Sandorfalva (700 km)
Vorbereitung Grenzübertritt Rumänien
14:00 Raststopp kurz vor Nagylak
MEZ/LCL 15:00/16:00lcl Grenzübertritt Rumänien Nagylak (755 km)
RDC und „Grenzübertritt“ ins Übungsland
Weiterfahrt Temesvar. Aufbau Camp
Beginn Übungsbetrieb
10.Mär. 17 00 – 24:00lcl Übungsbetrieb in verschiedenen Szenarien. Schichtdienst, Lagererhaltung
11.Mär. 17 00 – 24:00lcl Übungsbetrieb in verschiedenen Szenarien. Schichtdienst, Lagererhaltung
12.Mär.17 00-06:00lcl Nachruhe und Übungsbetrieb
LCL 06:00lcl Frühstück, Lagerabbau, Herstellung der Abfahrtbereitschaft
09:30 lcl RDC und „Grenzübertritt“ Übungsland
10:00 lcl Abfahrt und Rückverlegung über Ungarn nach Österreich
LCL/MEZ 12:00 l/11:00 Grenzübertritt Rumänien->Ungarn Nagylak (100km)
MEZ 12:30 Tank- Raststopp und Fahrerwechsel im Bereich Sandorfalva/Ungarn (150km)
16:00 Tank- Raststopp und Fahrerwechsel im Bereich Tatabanya/Ungarn (360km)
19:00 Grenzübertritt Österreich Nickelsdorf (480 km)
21:00 Tank-Raststopp und Fahrerwechsel im Bereich Göttelsbrunn (520km)
Entlassung Einheitsteil Niederösterreich
23:30 Tank-,Raststopp u. Fahrerwechsel Landzeit Strengberg (680 km)
Landesfeuerwehrverband Salzburg
Modul Salzburg und Niederösterreich[image: DSCN]
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Morgenmeldung 9.März2017
Abendmeldung 9. März 2017
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Update 10.03.2017:
Morgenmeldung 10.03.2017
Abendmeldung 10.03. 2017
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[Zeige Vorschaubilder]
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Update 11.03.2017
Morgenmeldung 11.03.2017
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Impressionen der BoB:
http://www.brandaus.at/panorama/osocc_romania/
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Abendmeldung 11.03.2017
Die Übung ist operativ beendet.
Bilderbeschreibungen:
	Gemeinsame Pumpleitung über 900 Meter mit THW und HCP Rumänien
	Besuch des Rumänischen Ministers für Zivilschutz an der Übungsstelle Salzburg
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Update 12.03.2017
Morgenmeldung-HCP-Austria-12032017-0900
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Mit dem Eintreffen der Salzburger Kräfte in der Landesfeuerwehrschule Salzburg heute
um 22:36 Uhr  geht diese Übung (RoMODEX 2017) in Rumänien zu Ende. Mit der Abfahrt am 08.03.2017 um 22,15 Uhr 
von der Landesfeuerwehrschule und dem Zusammentreffen mit den Kameraden aus
Niederösterreich war eine schlagkräftige und starke Einheit als Vertreter Österreichs
bei dieser internationalen Übung geformt. Mit großem Engagement, entsprechender Sachkunde
und guter Ausrüstung konnte die österreichische Einheit die gestellten Aufgaben bestens
bewältigen. Die verschiedene Ziele der Übung – dabei auch Erkenntnisse zu Optimierung der
eigenen Möglichkeiten – wurden erreicht und die positiven Rückmeldungen der Beobachter
und Trainer sind Ausdruck dafür, dass Österreich mit seinem Freiwilligensystem auch international
effizient und nachhaltig helfen kann.  
Landesfeuerwehrkommandant LBD Leopold Winter bedankt sich bei allen Personen, Einrichtungen und Stellen,
die in der Vorbereitung und der Durchführung optimal zusammengearbeitet haben. Insbesondere
bedankt er sich bei den Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus den Landesfeuerwehrverbänden Niederösterreich
und Salzburg und dem Team des RK Salzburg für ihren riesiges Einsatz – sie waren und sind hervorragende
und kompetente Botschafter unseres Freiwilligensystems.


Zurück zur Übersicht


Weitere Beiträge
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Gefahrengutschulung im Abschnitt Gasteinertal

Am 6. April fand im Feuerwehrhaus Bad Hofgastein ein gemeinsamer Ausbildungsnachmittag zum Thema Gefahrenguteinsätze statt, organisiert von den Feuerwehren des Abschnitts 3 Pongau. Der Fokus lag dabei darauf, insbesondere jungen…Weiterlesen  Gefahrengutschulung im Abschnitt Gasteinertal
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Schulung Flugunfall in Lofer, am 02.04.2024

Am 02.04.2024 veranstaltete die FF Lofer eine Schulung über Flugunfälle und die Gefahren durch Ballistische Selbstrettungssysteme.Vortragende waren Werner Wimmer (Kommandant Flughafenfeuerwehr Salzburg) und Michael Hochenrieder (Firma Cirrus). Speziell auf die…Weiterlesen  Schulung Flugunfall in Lofer, am 02.04.2024
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Spatenstich in Anthering

Neubau des Feuerwehrhauses Nach einer langen und intensiven Planungsphase erfolgte am 2. April 2024 der gemeinsame Spatenstich für das neue Feuerwehrhaus in Anthering durch die Feuerwehrkameraden LFK Günther Trinker, BFK…Weiterlesen  Spatenstich in Anthering
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Flurbrand in Hallwang

Am Ostersonntag, dem 31. März 2024, wurde die Feuerwehr Hallwang zu einem Flurbrand in den Ortsteil Mayrwies alarmiert. Ein aufmerksames Mitglied der FF Hallwang entdeckte die Rauchentwicklung im Wald und…Weiterlesen  Flurbrand in Hallwang
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Diese Webseite verwendet Cookies
Wir verwenden Cookies, um Inhalte und Anzeigen zu personalisieren, Funktionen für soziale Medien anbieten zu können und die Zugriffe auf unsere Webseite zu analysieren. Außerdem geben wir Informationen zu Ihrer Verwendung unserer Webseite an unsere Partner für soziale Medien, Werbung und Analysen weiter. Unsere Partner führen diese Informationen möglicherweise mit weiteren Daten zusammen, die Sie Ihnen bereitgestellt haben oder die im Rahmen Ihrer Nutzung der Dienste gesammelt haben.
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Marketing & Statistik
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Google Tag Manager
Dies ist ein Tag-Management-System. Über den Google Tag Manager können Tags zentral über eine Benutzeroberfläche eingebunden werden. Tags sind kleine Codeabschnitte, die Aktivitätenverfolgen können. Über den Google Tag Manager werden Scriptcodes anderer Tools eingebunden. Der Tag Manager ermöglicht es zu steuern, wann ein bestimmtes Tag ausgelöst wird.











